
 

3. Treffen am15.10.2013, Beginn 19:30 in den Räumen der dgvt-PP, Sybelstraße, Berlin 

Protokoll 

Protokollantin: Julia Maruhn 

Anwesend: 21 Personen von 13 Instituten (TeilnehmerInnenliste beim PiF-Rat) 

TOPs 

1. Begrüßung und Vorstellung der dgvt – Monika Basque 

2. Vorstellungsrunde der Anwesenden 

3. Öffentlichkeitsarbeit 

4. Bericht: Liste der ausbildenden Kliniken 

5. Aktueller Stand der Vorbereitung des Runden Tisches 

6. PiA in die Kammer: Kurzpräsentation 

7. Input und Diskussion: Qualitätskriterien für Ausbildungsinstitute 

8. Unterstützung der Aktion für mehr Personal im Krankenhaus der Charité 

9. Termine, sonstiges 

 

1. Begrüßung und Vorstellung der dgvt 

Die Leitung des Ausbildungsinstitutes für Psychologische Psychotherapie der dgvt – Monika Basque – 

hieß uns in den Räumen des Institutes willkommen. Sie stellte kurz die Geschichte und Philosophie der 

dgvt vor (genauer nachzulesen unter: http://www.pab-info.de/ausbildungsakademie/). Hier in Kürze: 

Die dgvt ist seit über 40 Jahren ein psychosozialer, psychotherapeutischer und gesundheitspolitischer 

Fachverband mit ca. 6.500 Mitgliedern. Die ursprüngliche Idee verfolgte das Ziel einer Verbesserung der 

psychosozialen Versorgungslage und dabei zunächst einen interdisziplinären Ansatz. Das Anliegen sollte 

dabei“ integrativ und offen“ umgesetzt werden. Nach der Erlassung des Psychotherapeutengesetzt 1999 

wurde dieser ursprüngliche Ansatz vielfältig, jedoch hauptsächlich hinsichtlich der auszubildenden 

Berufsgruppen, beschränkt. Die dgvt in Berlin verfolgt als grobe Orientierung die 3. Welle der 

Verhaltenstherapie, Stichwort Schematherapie. Seit 1999 als anerkanntes Institut in Berlin, zunächst KJP 

und PP zusammen, seit 2002 Trennung der beiden Institute. 

 

2. Vorstellungsrunde der Anwesenden 

siehe detaillierte TeilnehmerInnenliste 

 

3. Öffentlichkeitsarbeit 

a) eMail-Verteiler: Nach mehrheitlicher Abstimmen: der eMail-Verteiler sollte als Grundidee verfolgen, die 

Mails des PiA-Forums je Institut an eineN SprecherIn zu senden. Die jeweiligen Personen verteilen die 

Informationen dann an ihren Instituten weiter. Darüber hinaus kann es einen Newsletter für alle 

Interessierten des PiA-Forums geben. 



b) Logo & PowerPointPräsentation: Diskussion über „Corporate Identity“ des PiA-Forums. Wer und was ist 

das PiA-Forum? Benötigen wir ein Logo? Wie ist die Zufriedenheit mit dem aktuellen Schriftzug? Wollen 

wir diesen Prozess jetzt beginnen? Vorschlag: Institutssprecherinnen der PHB erstellen demnächst einen 

ersten Entwurf einer PowerPointPräsentation über die Inhalte und Ziele des PiA-Forums. Dieses wird 

beim nächsten Treffen weiter diskutiert. 

 

4. Bericht: Liste der ausbildenden Kliniken 

Yvonne präsentiert den aktuellen Stand der Liste der ausbildenden Kliniken. Diese beinhaltet eine 

Zusammenstellung der Koop-Partner der Institute für die PT1. Aktuell überprüfe das LaGeSo alle 

Kooperation mit den ausbildenden Kliniken. Frau Kempin sei als Sachbearbeiterin des LaGeSo dafür 

zuständig. Bisher ist diese Liste uns nicht zugänglich. 

Diskussion: wie verfahren wir mit unserer Zusammenstellung? Entschluss: als öffentlich zugängliches 

Dokument auf die Homepage des PiA-Forums 

 

5. Runder Tisch 

Kurzer Bericht über den aktuellen Stand der Vorbereitung. Der Runde Tisch wird Anfang November 2013 in 

den Räumen der Psychotherapeutenkammer stattfinden. Was kann seitens der 3 stellvertretend 

teilnehmenden PiAs dort kommuniziert werden? Abstimmung über 3 Forderungen der PiAs als Beitrag 

zum Runden Tisch: 

a) Flächendeckende Einführung des ver.di-Mustervertrags 

b) Mindestlohn: 8,50€ / Stunden 

c) Gewährleistung der von der Kammer erarbeiteten Empfehlungen für die inhaltliche Umsetzung der PT1 

 

 

PAUSE 

 

 

6. PiA in die Kammer 

Benjamin stellt Aufgaben der Kammer in 5 Folien vor. Entschluss mit diesen Folien ein Stimmungsbild in 

den jeweiligen Instituten einzuholen & dieses beim nächsten PiA-Forum abzustimmen. 

 

7. Qualitätskriterien für Ausbildungsinstitute 

Vorstellung der Resolution des 4. PiA-Politik-Treffens zu den Mindestanforderungen an die 

Ausbildungsinstitute. Diese wurden am 12.09.2013 vom PiA-Politik-Treffen mit großer Mehrheit 

verabschiedet. Als Vorlage diente eine Ausarbeitung des PiA-Forums NRW. Die Idee dahinter ist, mit den 

Institutsleitungen über diese Qualitätskriterien in einen Dialog zu treten. Die Diskussion darüber, wie wir 

mit dieser Resolution in Berlin arbeiten möchten, wurde auf das nächste Treffen des PiA-Forums 

vertagt. 

 

8. Unterstützung der Aktion für mehr Personal im Krankenhaus der Charité 

Die Unterstützungserklärung des PiA-Forums wurde einstimmig abgesegnet. 

 

9. Termine 

Das nächste PiA-Forum wird am 21. Januar um 19:00 in den Räumlichkeiten der PHB und der BAP 

stattfinden. Es erfolgt rechtzeitig eine Einladung dafür. 

 


